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F ntelligeng- Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. prebinzial⸗Jntelligenz⸗Comtoir im Prt.Lofat. 
Eingang: Plautzergaſſe Nre. 335. 


Rio. 127. Donnerſtag, den 


4. Jun. 1846. 


\ Angemeldete Fremde. 
Angtkommiea den 2. und 3. Juni 1846. 7 
Die Herten Kaufleute F. Jobs aus Tilſit, H. Lindau aus Verein, J. Krüger 

aus Marienwerder, Herr Schauspieler F. Wallner aus Wien, tog. im Engl. Haufe. 
Herr Kaufmann F. A. Jänich aus Magdeburg, Herr Intendantut⸗Volontair Baltzer 
aus Königsberg, Bert G ſchäfts⸗Commiſſionait Kriepin aus Dirſchau, log im Hotel 
de Berlin. Herr latspeſtge Edelmann aus Nieder Malkau, Herr Fabrikant Karwiſe 
aus Graudenz, Herr Steuer⸗Super. Heſſe aus Marienwerdec, log. in den drei Mohren. 
Herr Kaufmann Schultz aus Neuenburg, Herr Gutsdeſitzer v. Lysniewski aus Red⸗ 
diſchau, Herr Lieutenant Hannemann aus Putzig, log. im Hotel d'Oliva. Herr Fa⸗ 
brik⸗Beſitzer Plagemann aus Bromberg, log. im Hotel de Thorn 


Bekanntmachungen. g 
} Für den Monat Juni d. J. haben von den hieſigen Bäckermeiſtern die 
ſchwerſten Backwaaren zu liefern übernommen: 
im ſten Polizei⸗ Revier. 
MWeitens und Roggenbrod: Thiel, e. No. 86. 
im 2ten Polizeirevier 
Weitzen⸗ und Roggenbrod: Kramer, Breitgaſſe No. 1220. 
im Z3ten Polizei⸗Re vier. 
Weitzen⸗ und Roggenbrod: Geisler, Töpfergaſſe No. 26. 
— im Aten Polizei⸗ Revier. 
Weitzen⸗ und Roggenbrod: Breitenfeld, Mattenbuden No. 295, 
im sten Pollzei⸗Revier. 
Weitzenbrod: Schmidt, Sandgrube No. 465. 
Roggenbrod: Wittwe Heyden, Stadigebiet No. 34. 


4 


Weitzenbrod: Hentel. 
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im Sten Polizei- Revier. (Neufahtwaſſer“) : % 


Weigendrod: ieh, Olivgerſtraße No. 125 


Wierczynski, Sasperſtraße No. 149. 


Roggenbrod: Kieſewetter, Weichſelſtraße No. 114 . 
8 ' im 7ten Polizei⸗ Revier. 
Weitzenbrod: Neumann, Langefuhr No. 91. — f 
2 Kauenhowen, „ 5 215 s ; 


Roggendrod: Natſchke, 5 „ N. 
im dten Polizei⸗Resſer. 


Weitzenbrod: Jantzen, in Schidlitz. 


Roggenbrod: Derſelbe. f . 
Prohl, in Schlapke. . 
im Item Polizei⸗Reviet. (St. Aldrecht.) 


Noggenbrod: x; Derſelbe und Weißteder. 5 
Dauzig, den 30. Mai 1846. a 
Det Polizei⸗Präſident. 
f N v. Clauſewitz. ; 
2. Es ift am 20. d. M. in der Radaune vor dem hohen Thore ein, bereits 
in Verweſung übergegangener weiblicher unbekannter, Leichnam, ungefähr 5 Fuß 2 
Zoll groß, mit einer, der Farbe nach nicht keundaren, Haube, einem hellen, gelben, 


kattunen Kleide, einem kattunen Unterrock, daumwollenen Strümpfen, ledernen 


Schuhen und ſchioarzer Schürze bekleidet, aufgefunden worden. 
Alle diejenigen, welche übet die Perſon und die Veranlaſſung des Todes der 


Verſtotbenen Auskunft zu geben im Stande find, werden aufgefordert, hiervon ſo⸗ 


nn — — 


fort bei uns Anzeige zu machen, womit keine Koſten verknüpft ſind. 


Danzig, den 26. Mai 1846. f 5 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


28. Der Kutſcher Andceas Pahlke hieſelbſt und die unverehelichte Juſtine Uns 


drees haben durch einen am 27. Mai 1846 errichteten Vertrag, für die von ihnen 
einzugebende Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 28. Mai 1846. r * 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


Ur AV RRTISSEMENT S. 


4 Die Salz⸗Anfuhr für die neu zu errichtende Salz Factorei zu Neuftadt ſoll 


für die Zeit bis Eude December 1848 au den Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 


Hiezu iſt ein Licitations termin auf den 
13. d. Mis., Vormittags um 10 Uhr, 


im Locale des Haupt⸗Zoll⸗Amts Hiefeidfi anberaumt; wozu Unternehmer eingeladen 


werden. 


Danzig, den 2. Juni 18416. 
l Königl. Haupt⸗Zol!⸗Amt. 
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5. In Termino den 30. Juni d. J., Vormittags 9 Uhr, ſoll an ordentlicher 
Genchtsſtelle im Wege der Execution mehreres an Wäſche, als: Tiſchtücher nud 
Servietten, und Leinwand gegen gleich baare Bezahlung verkauft werden 
Pr. Stargardt, den 20. Mai 1846. 

16 Der Kreis⸗Juſtiz»Rath Pr. Stargardter Kreiſes. 

f Tit at iſche Anzel ge. 
6. F. 4. Weber, Musikalien-Leih-Institut, 

Langgasse No. 364., 

enthält das Neueste und Vorzüglichste der ältern und neuern Componisten 
in grosser Auswahl. Abonnements auf 3 Monate: Rl. 1 10 Sgr., mit Ext. 
nahme von Rt. 1 Musikalien als Eigenthum. Ein Anhang zum Cntaloge, 
die neuen Erscheinungen 1845,46 enthaltend, erscheint demnächst, 


Anz; e 
7 Brockhaus, Converſat.⸗Lexik. 5e Aufl. m. d. Supplem., 14 Bde 57 rtl.; 
Byrons Gedichte m. 10 Stahlſt. 15 fgr.; Halffter, Seebadeott Zoppot, ste 18 F. 
6 ſgr.; Erinnerung an Danzig, 15 lithograph. Anſicht, Leinwbd. 15 ſgr.; Büffons 
Naturgeſchichte eplt., ft. 40 rtl. f. 14 rtl. Schlieben, Attas v. Europa, br. fol. 2 
Bde. Hlbfrzbd., ft. 16 rtl. f. 27 til; Andreſſe, Encyclopädie d. Haus wirthſchaft 
u. Geſundheitskunde, 5 Bde. Berl. 83639, ft. 8 rtl. f. 2 rtl.; Gerichts⸗Ordnung 
cplt., ſt. 414 f. 2 rtl.; Choulant, Lehrbuch d. ſpez. Pathologie u. Therapie, ſt. 354 
f. 125 tl; Venturini, Lehrbuch d. angew. Taktik, 5 Bde. cplt., ſt. 16 ul: f. Sri, 
eine Folio⸗Bibel m. Kupft., 2 Bde. Frzbd. 7 itl.; Hoffmann, die Erde u. ihre Be⸗ 
wohner, ft. 3 fil, f. 1 itl.; Anthol. a. Zſchockes Werken, 2 Bde 12 gr.; W. 
Scott, di: Kreuzfahrer, 6 Doe. 5 gr., zu haben in der Autiquariats⸗ 
Buchhandlung von Th. Bertling, Heil. Geiſtgaſſe Ro. 1000. } 7 


8. Das am 2 Juni c, angekündigte und wegen ungünſtigem Wetter ausge⸗ 
fallene große f 
Land⸗ und Waſſer⸗Feuerwerk 


finder heute, den 4. Juni e. im Karmannſchen Garten, verbunden mit Konzert, ſtatt. 
Anfang des Konzerts: 6 Uhr. Anfang des Feuerwerks: 9 Uhr. Entree pro 

Perſon: 3 Sgr. Kinder die Hälfte: 
5 i S 


L 


3 Hulk.’ Saigge. 3 
2. - Singler’d Odhe. 5 
Heute Donnerſtag, den 4 Juni 1846, Konzert, aus⸗ 
gefuͤhrt vom Leipziger Muſikchor. 
10. In der Putzhandlung Heil. Geiſtgaſſe 794. finden geübte Putzmacherinnen 
dauernde Beſchͤftigung, und für Lehrlinge ſind wieder einige Stellen offen. 


11. Auf ein Grundſtück in der Sandgrude werden 500 bis 600 Rthlr, geſucht. 
Offerten werden im Intelligenzj⸗Comtoir abgegeben unter A. B. 


0) 
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12. eisen belebuichen Pablifem brehre ich wich hien die ergebene Muzeige 


zu machen, daß ich die von mir bisher als Aſſocier und Disponent unter der Kir 
ma „J. G. Hallmann, Wittwe & Sohn⸗ in den Lokalen Tobiasgaſſe Ro. 1658. u. 
Schnüffelmarkt No. 717. geführte Spiegel und kurze Stahl⸗ und Eiſenwaaren⸗ 
Handlung, nach dem Ableben der Mitibeilnebmetin Frau Juliane Henriette, ver⸗ 
wittwete Hallmann, geb. Smith, für meine alleinige Rechnung übernommen habe, 
und dieſelbe unter der bisherigen Firma fortführen werde. 

Ich bitte, das dieſer Handlung ſeit einer langen Reihe ron Jahren geſchenkte 
Vertrauen mir ferner zu erhalten, und werde ſtets bemüht fein, daſſelbe durch prompte 
und reelle Bedienung zu rechtfertigen. L. Steinert. 

anzig, den 2. Juni 1846. 
Für die Feuer-Versicherungs-Anktalt 


BORUSSIA 


werden Versicherungen wider Fenersgefahr auf bewegliche und unbewegli- 
ehe Gegenstände aller Art angenommen und Policen hier ausgestellt durch 
den Haupt-Agenten derselben C. H. GorTteı, senior, 

. Längenmarkt 491. 


8 eee eee N 
RR IT ER 
„%%% ĩð˙ ä RER 
2 14. Ich wohne nicht wie früher im „Engliſchen Haujet, ſondern 
Hotel de Berlin; weiches meinen geehrten Geſchäftsfreunden mitzu⸗ £/, 
2theilen ich nicht unterlaſſen wollte. F. A. Jänich, 


Danzig, den 3. Juni 1846. aus Magdeburg. 


22 = 
28888 rend 0 RER 
er br ſe 


Ge werd s r 


beute Dounerftag, den 4. Juni; freie Etörterung über die Mittel zur Vergrößerung 


des Bürgerunterſtützungs fonds und der damit zu erzielenden Reſultate. 
1 Fracht⸗ Anzeige. 
Schiffer G. Pickert, Steuermann O. F. Süske, aus Küſtrin ladet nach Nat 


kel, Fitehne, Lande berg a.] W. Kuſtrin, Frankfurt a.] O., Berlin, Magdeburg, Schle⸗ 
ſien und Leipzig. Das Nähere beim rachtbeftätiger J. A. Piltz. 
17. f Gelegenheit nach Stettin iſt in den drei Mohren, Holzgaſſe, 
anzutreffen. 

18. Ein Buch (Cürie, Anleit. z. Beſt. d. Gewichſe), mit dem Namen des 
Eigenthümers gezeichnet, iſt am erſten Feſtiage am See bei Ottomin zurückgelaſſen 


worden. Der Finder wird um Rückgabe gegen Belohnung erſucht Heil. Geiſt⸗ und 


Ziegengaſſen⸗Ecke. ; 
19. Ein Burſche, der zünftig Schuhmacher werden will, findet eme gute Lehr⸗ 
ſtelle Johannisgaſſe No. 1374. a 
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20. 900 Kthlr. Snftusgsgelder find auf ſtädtiſche oder ländl. Grund. 


ſtücke zur erſten Stelle zu begeden, Langgaſſe No. 367. a 


21 Auf einem Spaziergarge in Zeppot iſt eine von Elfenbein geſchnitzte in 


Gold geſaßte Broſche verloren gegangen. Der ebrliche Finder wird erſucht, ſolche 
im Intelligenz Comtoir gegen eine angemeſſene Belohnung abzugeben. 


22. Wer 1000 alte Dachpfannen verkaufen will, melde ſich Breitgaſſe No. 1144. 
23. 600 kl. auf ein ländl. Grundſtück zur 1. Hyp., wobei 50 Morg. Land, 
Gebäude mit 2660 tt, verſichert. Adreſſen im Sntelligenz-Comtoir unter II. G. 
24. Baumgartſchegaſſe 203. wänfcht ein Madchen bei einer Schneiderin im 
Nähen beſchäftigt zu werden. \ 

25. Ein goldenes Ohrgehäng iſt Sonnabend verloren worden, der ehrliche Fin⸗ 
der erhält eine Belohnung Junkergaſſe 1910. i 

26. Zweiten Pfingſt⸗ Feiertag iſt eine goldene Broſche mit rothen Steinen von 


Langefuhr bis zur Allee verloren gegangen. Der ehrliche Finder erhält gegen Rück⸗ 


gabe eine angemeſſene Belohnung Breitegaſſe No. 1164. 
27. Penſionaite finden eine freundliche und recht billige Aufnahme Pfefferſt. 131. 
28. Ein gebildetes Mädchen von guten Eltern wünſcht mit Herrſchaften zur 


Bedienung auf Reifen mitzugehen. Das Nähere Paradiesgaffe No. 1042. 


20. ine Dame wünſcht in der Jopen⸗, Lang⸗ oder Hundegaſſe eine Wohnung 
— Sonnenſeite — aus 2 Nebenſtuben, Küche pp. beſtehend, vom 1. October e. 
ab zu miethen. Adreſſen sub K. C. nimmt das Int.⸗Comtoir an. 

30. 2 Datzend Rohrſtühle werden Hundegaſſe 262. zu kaufen gefucht. 

31. Auf den: Wege vom Breitenthor, über den Holzmarkt und Wall dis zum 
Sacoböthor find am 2, d. M., Abends, zwei Kragen verloren wor en; der Finder 
erhält Fiſchmarkt No. 1595. gegen Rückgabe eine angemeſſene Belohnung. 

32. Ein junges Mädchen, das im Schneidern und Nähen feiner Wäſche geübt 
iſt, wünſcht eine Kondition. Zu erfragen hohe Säugen No. 1186, bei Schulz. 

33. Es iſt am zweiten Feiertage ein Ohrung mit Bockel verloren gegangen; 
der ehrliche Finder wird gebeten ihn gegen ein Belohnung Taguete 17. abzugeben. 
31. Es wird eine Wohnung aus 3—4 Swben, von denen eine ſich jedoch 
pasterre befinden muß, nebſt Küche, Kellet pp. in dem Stadttheile von der Heil. 
Geiſtgaſſe ab bis einſchließ lich der Burgſtraße, zu Michaeli d. J. zu miethen geſucht. 
Diesfallfige Anzeigen bittet man in der Hätergaſſe No. 1439. in den Stunden von 
3—12 Uhr Vor⸗ und 3—6 Uhr Nachmittags abzugeben. . 


„ ¶ p „ned de Fe 
35. Das Haus in der Goldſchmiedegaſſe 1079. iſt im Ganzen oder theilweiſe 
zu vermierhen und gleich zu beziehen. Das Nähere zu befragen vor dem hohen 
Thore No. 473. 72 5 f a 
36. Altſt. Gr. 460. iſt e. Vorſtube mit auch ohne Meub. an einz. Perf. z. v. 
37. Breitgaſſe 1060. ſind 2 Stuben vis a vis mit Meubeln nebſt Küche und 
Boden zu vermiethen und fofort zu beziehen. N f 


— 
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38. 8 383. i. 1 gr. Saal od. 1 kleineres Zimm. a. Hr. v. Civil z 


39. Breitgaſſe 12355 iſt eine freundliche Vorſtube ſogl. z. verm., Näh. 1 L. 5. 


40. Laternengaſſe 1945, iſt eine Wohnung von 2 — Kammer, Küche, 
Keller, Boden und allen Bequemlichkeiten an ruh. Bew. Mich. echt, Zeit z. verm. 


. In meinem neu erbauten Hauſe Petershagen, Reinkensgaſſe No. 79, iſt 
eine Obergelegenheit mit 2 Stuben, Küche und Boden, eine Unterwohnung mit 2 
Stuben, Küche, Keller und Hoftaum zu Johanni oder Michaeli an Schreibebeſchäf⸗ 


tigte Männer oder einzelne Perſonen zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
42. Schnüffetmarkt 634. iſt ein Ladenlocal, 4 Stuben, Küche, Boden 3. verm. 
43. Vorſtädtſchen Grab. 2056. iſt eine meublirte St. an einz. Hr. ſegl. z. d. 


44. In Oliva No. 30, bei der Kirche, find für die Sommermonate 2 Stuben 


nebſt Haus raum und Küche zu vermiethen. 5 
45. Schüſſeldamm 1105. iſt ein gut eingerichtetes Quartier für 12 Mann W 
litair v. 1. October e, zu vermiethen; das Nähere daſelbſt. 


A un e t i d n e n. 


A6. Freitag, den 5. Juni d. J., Morgens 9 Uhr, werde ich, für Rechnung 
Aus wärtiger, im Auctionslocale Holzgaſſe No. 30. 
eine Parthie Mastrichfer und Baseler Sohlleder, sn wie nuch ei- 
nen kleinen Bestand Berliner Brandsohlleder, ia passenden Quan- 
titäten 
öffentlich BE und lade ben Kaufluſtige ein. 
J. T. "Engelhard, aka. 


. Auction mit havarirtem Pfeffer. 

Freitag, den 5. Juni 1846, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäkler Grundt⸗ 
mann und Richter auf Verfügung Eines Königlichen Wohlldblichen Commerz: und 
Admitalitäts⸗ Collegü, an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in öffentlicher 
Auction verlaufen: 

8. G. No. 2. 7-9, 11. 12. 14. 15. 18-20. 22—24. 26 — 28. 30. 31. 35. 39 
42. 45—49. 5355. 57. 59—6 1. 66-70: 74-76. 78382. 85 

—90. 92. 93. 98. 99. | 

59 Säcke havariıten Pfeffer, 


408 dem Schiffe „ Neeske Maria“ Capt. E. F. de Boer. 


48. Auction mit havarirtem Pfeffer. 

Freitag, den 5. Juni 1846, Nachmittags 3 Uhr, werden die Mäkler Grundt⸗ 
mann und Richter auf Verfügung Eines Königlichen Wohnoblichen Commerz⸗ und 
Admiralitäts-Collegi an den Meiſtbietenden gegen baute N in öffentlicher Aue⸗ 
tion verkaufen: 

A 39 Ballen havarixten Pfeffer. 
aus dem Schiffe „Neeske Maria“ 3 E. F. de Boer. 


u 


— 195 — 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 

e Mobilia oder bewegliche Sachen. i N 
49. Eine Parthie Flieſen und eine gut erhaltene Kochplatte ſind zu verkaufen 
0 En ; Flügel⸗Fortepiano ſteht zum Verkauf b nun 
50. in mahagoni Flügel- Fortepiano ſteht zum Verkas ei e 
dem Faptrumentenmader Halle, Brodbänkengaſſe No. 700. 2 
51. Ein Satz Betten f. z. Verk. f. 9 Rt. Zu erfrag. Langebrücke, Bude 51. 
52. Scheibentitterzaſſe 1259. find 12 neue polirte Rohrſtühle zum Verkauf. 
53. Funfzehn Klafter dreifüßiges, trocknes bitken Klobenholz, a Klafter 5 Rtlr., 
ſind zu verkaufen. Näheres zu erfragen No. 1538., aten Damm. 0 
54. Zwei moderne mahagoni Kleiderſpinde ſtehen zum Verkauf Böttcherg. 250. 
55. Recht preiswürdige Pferdehaar⸗ und Seegtas⸗Matratzen find in allen Num ⸗ 
mern vorräthig Heil. Geiſtgaſſe No. 1014. 
56. Bäckergaſſe No. 1754. ſteht ein guter alter Ofen zu verkaufen. 
57. Altſtädtſchen Graben 441. ſteht ein mahagoni Sopha billig zum Verkauf. 
58. Engl. Chamot⸗Mauerſteine (Fire briks), ſo wie Engl. Steinkohlentheer 
und friſcher Theer in ganzen To. zu haben im Veſta⸗Speicher. 


59. Fleiſchergaſſe 82. iſt ein neuer und ein alter, lackirter Kleiderſchrank, ein 
Eſſenſchrauk, 2 Tiſche, ein Schank⸗Repoſitorium nebſt Gläſern u. Quartiere z. v. 
60. 2 \romberger Mauersteine, Forstjfannen und Fliesen, von be- 


sonders guten Material, werden verkauft Ankerschmiedegasse 164, sen. 


61. Eine faſt neue Berliner Patent⸗Matratze 713, e. verſchließb. Packkine 174, 
1 eichner Sophatiſch 5, 1 neues Sopha 7, Gattenbänke 2 rt. ſt. Fraueng. 874. z. v. 


Immobilia oder unbewegliche Sachen. f 


62. Das dem hieſigen Kinder⸗ und Waiſenhauſe gehörige, in der Zöpfergaffe 


sub Servis⸗Ro. 35. gelegene Grundſtück, welches bis jetzt noch ven dem Inſtitut 

benutzt wird, ſoll auf den Antrag des löbl. Vorſteher⸗Collegii öffentlich verfleigert 

werden. Termin biezu iſt auf i ; 
Dienſtag, den 16. Juni d. J., Mittags 1 Uhr, 

im Bötſen⸗Lokale anberaumt. Bedingungen und Tare. find einzuſehen bei 

; a > J. T. Engelhard, Auctionator. 
—— — un — u 
Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
Immebilia oder unbewegliche Sachen. 


63. . Mothwendiger Verkauf. 


Königl. Land und Stadtgericht zu Elbing. 2 
Daß der vwerchelichten Bürſtenfabrikant Henriette Hein geborneñ Czikowski 

zugehörige, bie ſelbſt ouf der Vorſtadt , nach dem Tiefdamm berunter belegene, sub 
Litt. A. XII. 125. bezeichnete Grundſtück, abgeſchätzt auf 707 rtl. 17. ſgr. 6 pf., 
zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehen⸗ 
den Tare, ſoll . 8 a 
R 33 am 4. 3 ul i e., 
an ordentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtitt werden. 


baupt zu Kauf gefte t worden. Davon 439; 


II Vom Lande: 


Thorn paffiit vom 23. bis incl. 26. Mai 1846 und nach Danzig deſtimmt: 


8 | 


Getreidemarkt zu Danzig, 
vom 26, bis inel. 28. Mai 1840. a 
I. Aus dem Waffer: Die Laſt zu 60 Scheffel find Er kaſten Getreide übers 
Est. ——— 63 L 2 —.— 


L. Unverkauft Laſten .. . 


. Schffl. Sge. 


260 Laſten 20 Schffl. Weitzen. 
3 Laſten — Schffl. Rips. 
5083 Stück fichtene Balken. 
328 Stück ſichtene Sleepers. | 
30 Klafter Brennholz. 
1285 Stück ficotene Bohlen. 
34 eichene Balken. 
1220 Schock Bandſtöcke. 5 
194 Faß Pottaſche. 
—ů— — — H 
A n i e i e. 
Von dem Balsamum  Hepar Sulphuris martiale, (eis ! 


* 


64. 
fenhaltiger Schweſelleber⸗Balſam,) neneſles Etzeugniß 
der Chemie, zur unfehlbaren, ſchmerzloſen und radica⸗ 
) len (nicht palliativen) Heilung der Hühneraugen, habe | 
5 der Lobl. Wedelſchen Hofbuch dr. Jopengaſſe No. . 

Sog 563., die einzige Niederlage für Danzig übergeben. 

Preis für die ie Dosis hinreichend zur Heilung von 10 Hühneraugen, nebft Gebrauchs⸗ 
Anweiſung 15 Sgr. L. Oelsner, aut. Hühneraugen. Operateur. 


